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LIEBE MITGLIEDER DER TOURISMUSVERBÄNDE 
ZELL AM SEE UND KAPRUN!

Wenn wir auf das Tourismusjahr 
20/21 zurückblicken, tun wir das si-
cher mit ein paar sorgenerfüllten 
Gedanken, aber wir ziehen aus den 
vergangenen Monaten auch viele 
positive Dinge, die den Blick auf den 
Tourismus und das Reisen in ein an-
deres Licht rücken und gleichzeitig 
auch Zuversicht und Kraft für die 
Zukunft geben. Die Wertschätzung 
für den Tourismus ist ein positiver 
Faktor, den wir mitnehmen, aber 
auch die Bereitschaft der Menschen, 
gemeinsam nach vorne zu schauen 
und in eine Verbesserung der Quali-
tät zu setzen. 

Mit 19. Mai 2021 war der offizielle 
Restart des Tourismus in Österreich 
eingeläutet. Die Sehnsucht nach Ur-
laub war und ist so groß wie noch 
nie zuvor. Speziell Bewegung in der 
Natur und in den Bergen sind es, 
die den Wünschen der zahlreichen 
europäischen Gäste entsprachen 
und die sie immer mehr entdecken 
und lieben lernen. Wir alle wissen, 
dass Zell am See-Kaprun mit seinen 
erstklassigen Angeboten zwischen 
Gletscher, Berg und See genau die-
se tiefen Bedürfnisse perfekt erfüllt 
und so haben wir insbesondere nach 
der langen Zeit des Lockdowns und 
des kompletten Ausfalls des Winters 
diese Themen aufgegriffen. Das Er-

gebnis war die reichweitenstarke fle-
xible Sommerkampagne unter dem 
Motto: „Mehr Sommer passt in kei-
nen Urlaub.“

Als verantwortungsvolle Gastgeber 
setzen wir mutige Maßnahmen in 
unsere touristische Zukunft. Eini-
ge dieser Schritte wurden mit der 
Initiative der KEM, der Klima- und 
Energiemodellregion Zell am See-
Kaprun getätigt. Entschlossene Ak-
tionen setzen wir auch im Bereich 
der digitalen Services für den Gast. 
Wir wollen hier unsere Führungs-
position ausbauen und launchten im 
Juni 2021 die neue Zell am See-Ka-
prun App als unser erstes Projekt 
der großen Big Data Initiative. Dank 
dieser App hat unser Gast zukünftig 
ganz einfach und schnell alle wich-
tigsten Informationen zu Öffnungs-
zeiten, Ausflugszielen der Region 
sowie eine digitale Tourenplanung 
aber auch das Wetter und die Mobi-
litätskarte direkt auf dem Handy zur 
Verfügung.
 
Mutige Schritte führen uns auch die 
nächsten Jahre an. Mit der neuen 
Strategie 2025 Zell am See-Kaprun, 
die seit August 2020 aus einem um-
fangreichen Prozess von Bestands-
screening, Marktforschung, Befra-
gungen und Expertengesprächen 

sowie Gästebefragungen entstan-
den ist, fördern wir unser Naturpara-
dies und werden die Region nach-
haltig erfolgreich entwickeln. Unsere 
Vision ist, zu den Top 3 Ganzjah-
res-Premium-Alpen-Destinationen 
zu zählen und unseren Gästen fas-
zinierende, herausragende, nach-
haltige und ganzjährige Erlebnisse 
zwischen Gletscher, Berg und See 
zu bieten. Unsere gemeinsame Mis-
sion zielt darauf ab, Sehnsucht und 
Begeisterung für die Marke und 
die Destination zu erzeugen, Wert-
schöpfung, Qualität sowie die Aus-
lastung der Partner zu steigern und 
Gäste, Betriebe und Bevölkerung zu 
Multiplikatoren zu machen. 
 
Unser großer Dank und höchste 
Wertschätzung gelten allen Leis-
tungsträgern, Beherbergern, Part-
nern, Gemeinden, Stake-Holdern und 
den Einheimischen sowie Grund-
eigentümern. Gemeinsam mit Ihnen 
allen starten wir in eine positive Zu-
kunft. Denn die Zukunft des alpinen 
Tourismus und unserer Region ist für 
uns größer denn je und beginnt je-
den Tag aufs Neue. Gehen wir wei-
terhin mit mutigen Schritten voran 
und freuen wir uns auf das kommen-
de Tourismusjahr und eine sichere 
und gute Wintersaison 2021/22. 

Vorwort

Maximilian Posch
Vorsitzender 
Tourismusverband 
Zell am See

Mag. Renate Ecker
Tourismusdirektorin 
Zell am See-Kaprun

Christoph Bründl 
Vorsitzender 
Tourismusverband 
Kaprun
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Geschäftsführung
Business Development  
und Systemführerschaft  
bzw. strategische und  

kaufmännische Führung

Dir. Mag. Renate Ecker

Unternehmensservices/HR,
Assistenz

Isabella Steiner MA

Finanzen/
Controlling

Markus Höller

Organigramm Geschäftsstellen *Stand August 2021

Marketing, Content 
und Kommunikation

Erste stellvertretende
Geschäftsführung

Patrick Riedlsperger BA

Eventmanagement 
und -programme

Michael Amon
Daniel Haslinger

von 01.04.–15.10.2021

Eventmanagement
Caterina Lenz 

Events/Marketing
Anna Zembacher

Standort-Infrastrukturen 
und -Leitthemen

Zweite stellvertretende
Geschäftsführung

Marina Schwab MA

Touristische
Infrastruktur

Stefan Pirnbacher 

Projektmanagement
Veronika Kohlhuber

Card-Management
Andrea Dolhaniuk

Service Center und 
Standortservices

Sabrina Ripper MTD
Stefanie Sampl
ab 03.05.2021 

Birgit 
Arnold

Claudia
Schmerold

Standortleitung 
Kaprun
Marina 

Schwab MA

Stefanie 
Bacher

Sara 
Voithofer

Selina 
Stacherl

Nikita 
Kröll

Standortleitung 
Zell am See
Mag. Astrid 

Harasser

David 
Dick

Mag. 
Maxie-Renée 
Korotin MA 

Tourismuscoach
Sabrina Lerchl

Kommunikation/PR
Johanna Klammer BA

Content Management/
Corporate Branding/
Eventkommunikation
Daniela Voithofer BA

Marketing/Sales/
Events

Christian Pfeffer

Digital Marketing/
Social Media

Mag. Maja Piljanovic
Eva-Maria Bürgler MA

ab 03.05.2021 

Marketing/Sales
Daniela Nothdurfter

Digital Marketing
Julia Schroll MA

Digital Marketing
Johannes Radlwimmer
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SERVICE CENTER UND STANDORT SERVICES

Aufgabenprofil 
• Gästeberatung und -betreuung 

in sämtlichen Berührungspunk-
ten und Kanälen: Direktkontakt/ 
Urlaubsberatung und Verkauf  
am Schalter, via Telefon, E-Mail 
Gästeanfragen, Gastkontakt via 
Intercom (Chat und Facebook 
Messsenger) und WhatsApp  
sowie Angebotslegung

• Ansprechpartner für Mitglieder, 
Leistungsträger und Partner

• Erstellung und Verwaltung von 
Drucksorten

• Content- und Datenmanagement 
in diversen Programmen und 
Portalen

STANDORT-INFRASTRUKTUREN UND -LEITTHEMEN

Aufgabenprofil 
• Umsetzung von infrastrukturellen 

Innovationen und/oder deren  
qualitativen Weiterentwicklung  
aus den „Erfolgsprojekten Zell  
am See“ und „Kaprun 4.0“

• Entwicklung sowie aktive  
Weiterentwicklung touristischer 
Infrastrukturprojekte

• Erstellung touristischer Angebote 
und Produkte zur Steigerung der 
Wertschöpfung und Imagestärkung 
der Region Zell am See-Kaprun

• Card Management: Projektmanage-
ment und laufender Service- und 
Support für Leistungspartner und 
Partnerbetriebe der Zell am See- 
Kaprun Sommercard und der  
Mobilitätskarte Pinzgau 

Vorstellung der Abteilungen

Zell am See Kaprun

Tourismuscoach

Vorstellung der Abteilungen

Sabrina Lerchl

Leitung 
Standort 

Zell am See 

Mag. Astrid 
Harasser

Leitung 
Standort 
Kaprun

Marina 
Schwab MA

Veronika Kohlhuber
10 h / Woche

Head of 
Service Center 
und Standort-

services

Sabrina Ripper 
MTD

ab 03.05.2021

Stefanie 
Sampl

Claudia Schmerold

Birgit Arnold

Andrea Dolhaniuk
20 h / Woche

Stefan Pirnbacher

Stefanie Bacher Selina Stacherl
32 h / Woche

David DickSara Voithofer Nikita Kröll

Mag. Maxie-Renée 
Korotin MA

Head of 
Standort-

Infrastrukturen 
und -Leitthemen 

2. stellvertretende 
Geschäftsführung

Marina 
Schwab MA

EVENTMANAGEMENT

Aufgabenprofil 
• Organisation, Koordination und 

Abwicklung von Veranstaltungen
 
• Neue Veranstaltungen entwickeln 

und Evaluierung bestehender  
Veranstaltungen in Hinsicht auf  
die aktuelle Regionsstrategie

             
• Qualitätssicherung und  

-steigerung von Veranstaltungen

• Vertretung der Region nach außen

Head of Event-
management

Michael Amon

von 01.04.2021
bis 15.10.2021

Daniel Haslinger

Caterina Lenz Anna Zembacher
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Aufgabenprofil 
• Büroorganisation

• Personalwesen/Recruiting

• Organisation und Abwicklung von 
Sitzungen der Mitglieder

• Datenschutzbeauftragte  
des Unternehmens

Vorstellung der Abteilungen Vorstellung der Abteilungen

Daniela Voithofer BA

Mag. Maja Piljanovic

Johannes Radlwimmer
25 h / Woche

Eva Maria Bürgler 
ab 03.05.2021 

UNTERNEHMENSSERVICES/HR UND 
KOMMUNIKATIONASSISTENZ

Assistenz der Geschäftsführung
Isabella Steiner MA

FINANZABTEILUNG

Aufgabenprofil 
• Buchhaltung 

• Controlling

• Reporting

• Zahlungsverkehr

Julia Schroll MA

Head of Finance
Markus Höller
30 h / Woche

MARKETING

Aufgabenprofil 
• Markenstrategie der Destination

• Mediaplanung und  
Kommunikationsstrategie

• Digital Marketing und Innovation

• E-Commerce und CRM

• Social Media Management  
und Influencer Marketing

• Sales- und Kampagnenmanagement

• Public Relations und  
Content Strategie

• Marktforschung und  
Marketingcontrolling

• Markenpartnerschaften und  
Kooperationen

Christian Pfeffer

Head of 
Marketing

1. stellvertretende  
Geschäftsführung

Patrick 
Riedlsperger BA

Daniela Nothdurfter
20 h / Woche

Johanna Klammer BA



www.zellamsee-kaprun.com 12 13

MIT REFLEXION UND WEITSICHT  
IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT

Bereits im August 2020 begann in 
Zell am See-Kaprun mit einem um-
fangreichen Strategieprozess die 
Bestimmung der zukünftigen Aus-
richtung der Tourismusregion. Ge-
meinsam im Team und mit über 200 
Meinungen vom Markt und 2.500 
Gästebefragungen wurde schließ-
lich eine neue Strategie bis 2025 
entwickelt, die die langfristige Aus-
richtung von Zell am See-Kaprun 
weisen und die Ziele der Region 
verwirklichen soll.

Zell am See-Kaprun ist ein Urlaubs-
paradies par excellence, das sich vor 
allem durch seine faszinierenden Er-
lebnisse zwischen Gletscher, Berg 
und See auszeichnet und von ande-
ren Destinationen abhebt. Und ge-
nau auf diese Stärken der landschaft-
lichen Einzigartigkeit und des breiten 
Angebots fokussiert sich die Region 
in ihrer zukünftigen Ausrichtung.

So wird Zell am See-Kaprun als 
wiedererkennbare Marke mit ei-
nem klaren Image national und  
international vermarktet. Der In-
halt der neuen Strategie 2025 mit  
neuen Zielen, Werten, Zielgrup-

pen und strategischen Handlungs- 
feldern wurde am 7. Juni 2021 of-
fiziell im Rahmen einer großen  
Veranstaltung mit allen Partnern 
im Ferry Porsche Congress Center 
präsentiert.

Symbolische Unterzeichnung 
der Strategie 2025

ZELL AM SEE-KAPRUN STRATEGIE 2025 ZELL AM SEE-KAPRUN STRATEGIE 2025

NAHMÄRKTE UND 
ZIELGRUPPEN

NEU-AUFSTELLUNG 
DER MÄRKTE-MATRIX
In Zell am See-Kaprun verbringen 
mehr als 60 verschiedene Nationen 
ihre schönste Zeit im Jahr. Umso 
wichtiger war es, in der neuen Stra-
tegie 2025 auch die Märkte zu prio-
risieren, um einzelne Marktanteile 
zu sichern und auszubauen. In der 

Neu-Aufstellung der Märkte-Mat-
rix der Zukunft haben die europäi-
schen Nahmärkte und Nachbarlän-
der an Relevanz zugenommen und 
wurden daher entsprechend höher 
priorisiert.

Eine klare Definition und Differen-
zierung der Zielgruppen war ebenso 
Teil der neuen Produktentwicklung 
und Markt-Ansprache. So wurden 
drei wesentliche Zielgruppen von 

Zell am See-Kaprun festgelegt: Der 
Outdoor-Sportler und Abenteurer, 
der genussvolle Aktivurlauber und 
die Cool Families.

Mit den definierten neuen quantitati-
ven und qualitativen Zielen der Stra-
tegie 2025 wird es Zell am See-Ka-
prun gelingen, langfristig Gäste zu 
begeistern und ebenso das Natur- 
paradies durch höchste Ansprüche 
an die Nachhaltigkeit zu erhalten.

STRATEGISCHE 
HANDLUNGSFELDER

MIT WEITSICHT UND INNOVATIONSKRAFT 
ZUR VORZEIGEREGION
Aus dem Markenkern Gletscher, Berg und See 
ergeben sich strategische Handlungsfelder mit 
einzelnen Angebots- und Produktbereichen. 
Gänzlich neu ist hier das wichtige Thema Nach-
haltigkeit und Mobilität, das eine zentrale Rolle in 
der Strategie spielt. Zell am See-Kaprun möchte 
mutige Schritte setzen und mit Weitsicht und In-
novationskraft zur Vorzeigeregion werden. 

Neben der großen Vielfalt an Attraktionen und 
Veranstaltungen, Sportmöglichkeiten und einem 
umfangreichen Aktivangebot gehören auch die 
top Kulinarikadressen und Angebote zur Ent-
spannung von Körper und Geist zum Angebots-
bereich von Zell am See-Kaprun, der darüber hi-
naus noch um den Bereich der digitalen Services 
ergänzt wurde.

Faszinierende und 
außergewöhnliche 

Erlebnisse zwischen 
GLETSCHER, BERG

UND SEE!

SPORT 
UND 

AKTIV

ATTRAKTIONEN 
UND 

EVENTS

NACH-
HALTIGKEIT 

UND
MOBILITÄT

SERVICE 
QUALITÄT 
digital und

 real

GENUSS 
Kulinarik, 

Kultur und 
Shopping

VISION UND MISSION

ERLEBNISSE ZWISCHEN
GLETSCHER, BERG UND SEE
Der neue Weg ist eine konsequente 
Fortsetzung des Markenkerns von 
Gletscher, Berg und See. Mit der Vi-
sion, zu den Top 3 Ganzjahres-Premi-
um-Alpen-Destinationen zu zählen, 
möchte Zell am See-Kaprun seinen 
Gästen faszinierende, herausragen-
de, nachhaltige und ganzjährige Er-
lebnisse zwischen Gletscher, Berg 
und See bieten. Qualität und Niveau 
führen als neue Werte die künftige 
Arbeit an. Im Fokus für die Zukunft 
stehen die Steigerung der Wert-
schöpfung und Auslastung der Part-
ner sowie die Ganzjährigkeit. Teil der 
Mission ist es auch, Gäste, Betriebe 
sowie die Bevölkerung zu begeister-
ten Werbeträgern der Marke Zell am 
See-Kaprun zu machen.

VISION
• zu den Top 3 Ganzjahres-Premi-

um-Alpen-Destinationen zählen
• faszinierende, herausragende, 

nachhaltige und ganzjährige 
Erlebnisse bieten

•  Kraft, Lebensenergie und 
Freude erfahren und von der 
Region begeistert sein

MISSION
• Sehnsucht und Begeisterung 

für Marke und Destination  
erzeugen

• Impulse und Projekte zur  
Steigerung von Wertschöpfung 
und Auslastung der Partner

• Gäste, Betriebe und Bevöl-
kerung zu leidenschaftlichen 
Marken- und Regions-Multi- 
plikatoren machen

Markenstrategie  
„Gletscher,  
Berg und See“

Wertschöpfung,  
Auslastung und  
Ganzjährigkeit

Nachhaltigkeit  

und Mobilität

Qualität und  

Niveau

Fokus auf  

3 Zielgruppen

qualitative und  

quantitative Ziele 

WAS IST NEU UND ZENTRAL 
IN DER STRATEGIE 2025?

Zielgruppe
(OUTDOOR) SPORTLER 

UND ABENTEURER
GENUSSVOLLE 

AKTIVURLAUBER COOL FAMILIES

SOMMER

WINTER
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Die ganze Region in einer App: 
Pünktlich zum Start der Sommer-
Hauptreisezeit Anfang Juli launchte 
Zell am See-Kaprun die neue App 
der Destination. Mit diesem ersten 
Teilprojekt eines großen Digitalisie-
rungsprozesses wird die gesamte 
Region kompakt und von unterwegs 
praktisch und bequem am Smart-
phone erlebbar gemacht. Mit der 
App haben alle Nutzer damit einfach 
und schnell alle wichtigsten Infor-
mationen zu Öffnungszeiten, Aus-
flugszielen sowie eine digitale Tou-
renplanung, Restaurantinfos aber 
auch das Wetter zur Verfügung. 

EINFACHE HANDHABUNG 
UND GROSSE MEHRWERTE 
Höchste Ansprüche an ein werti-
ges Design und eine einfache sowie 
übersichtliche Userführung zeichnen 
die neue Zell am See-Kaprun App 
aus. Seit Anfang Juli 2021 ist sie der 
ideale Begleiter für einen Urlaub in 
der Region zwischen Gletscher, Berg 
und See. In dem neuen digitalen 
Urlaubsbegleiter finden sich alle Er-
lebnisse, Sportangebote, Shopping 
und Verleihmöglichkeiten, alle Infos 
zur Zell am See-Kaprun Sommerkar-
te und zu den Events in der Region, 
sowie alle Restaurants, Cafés, Bars 
wieder und sind auf einen Blick er-
sichtlich. Alle Wanderungen, Bike-
Touren, Trailrunning-Routen können 
übersichtlich in der App gesucht 
werden. Dabei findet der Nutzer eine 
Beschreibung der Tour mit Bildern, 
erhält tagesaktuelle Infos zu Wetter, 
die Seetemperatur und wann er mit 
der letzten Bergbahn ins Tal fahren 
kann. In der übersichtlichen Kar-
te von Zell am See-Kaprun hat der 
Gast die Möglichkeit, direkt zum je-
weiligen Ausflugsziel oder Spot mit  
Google Maps hinzunavigieren. Die 

App enthält außerdem eine digitale 
Mobilitätskarte, die Gäste zur kosten-
freien Benützung aller öffentlichen 
Verkehrsmittel der Region berech-
tigt. Diese digitale Mobilitätskarte ist 
integriert in ein Zell am See-Kaprun 
Userkonto, welches in Zukunft die 
Basis der gastzentrierten sowie in-
dividualisierten Kommunikation der 
Destination sein wird.  

30.000 NUTZUNGEN SEIT LAUNCH
Die Zell am See-Kaprun App ist seit 
Anfang Juli im Google PlayStore  
für Android und im AppStore für 
Apple zum Download zur Verfügung. 
Seit dem Launch vor 2 Monaten ver-
zeichnet die App bereits rund 30.000 

aktive Nutzungen. Die Qualität der 
Anwendung wurde von den Usern be-
stätigt und ist aktuell mit 5 Sternen im 
AppStore von Apple bewertet. 
Mit der neuen Zell am See-Kaprun 
App konnte der digitale Service am 
Gast deutlich erweitert werden und 
so ein großer Mehrwert für die Nut-
zer geschaffen werden. Der Gast 
steht zu 100 % im Fokus: Mit jeder  
Interaktion werden verhaltensbasier-
te Vorschläge und Informationen im 
digitalen Urlaubsbegleiter präziser. 
Gemeinsam mit der Dialogschmiede 
aus Wien als strategischem Partner 
wurde dieses innovative, ganzheit-
lich digitale Service-Konzept für die 
Region entwickelt. 

Digitale Innovation stellt den Gast in den Mittelpunkt – Zell Am See-Kaprun App

„Die Zell am See-Kaprun App ist 
der Beginn eines großen Digita-
lisierungsprojekts in der Desti-
nation, in der wir das Thema di-
gitale Services in Zukunft weiter 
fokussieren werden. Basierend 
auf dem Zell am See-Kaprun Nut-
zerkonto, in dem wir aktuell die 
Mobilitätskarte und zukünftig 
weitere Mehrwerte anbieten wer-
den, können wir noch individuali-
sierter und damit relevanter und 
effizienter mit unseren Gästen 
kommunizieren. Aktuell arbei-
ten wir gemeinsam mit unseren 
Partnern bereits an der weiteren 
Verbesserung sowie neuen Funk-
tionalitäten für die kommende 
Wintersaison.“

Von Alpen das Beste – „Mehr Sommer passt in keinen Urlaub“

Das Startsignal für den Restart des 
Tourismus in Österreich fiel am 19. Mai 
2021. Mit 3. Mai 2021 wurde wieder 
aktiv Urlaub in Zell am See-Kaprun 
beworben und die Sommerkampag-
ne, dieses Jahr mit einem neuen Kon-
zept unter dem Motto „Mehr Sommer 
passt in keinen Urlaub“, gestartet. 

Die Sehnsucht nach „richtigem Ur-
laub“ war und ist so groß wie noch 
nie zuvor. Und auf genau diese Be-
dürfnisse ging Zell am See-Kaprun 
mit der umfangreichen Sommerkam-
pagne 2021 ein. Fokus lag erneut auf 
den wichtigen Nahmärkten. So star-
teten mit Anfang Mai die Aktivitäten 
in Österreich sowie Deutschland und 
wurde danach in Märkte wie Tsche-
chien oder die Niederlande erweitert. 
Der Schwerpunkt der Kampagne lag 
im digitalen Bereich sowie auf reich-
weitenstarken Offline-Medien, wie 
Radio, Out of Home und Print. Durch 
eine agile Mediaplanung konnte stets 
auf Veränderungen in den Märkten 
reagiert und das investierte Media-
budget effizient eingesetzt werden.

Die vielfältigen Möglichkeiten der 
Region wurden wieder über ein 
Splitscreen Konzept präsentiert und 
kommuniziert. Damit konnte das be-
sondere Format und die Logik der 
erfolgreichen letzten Kampagnen 

erneut fortgesetzt werden. Zentral 
für den Erfolg der Kampagne ist die 
Kombination von reichweitenstarken 
offline Maßnahmen und zielgerichte-
ten Digital Marketing Aktivitäten. 

MEDIA HIGHLIGHTS
• Out of Home Werbung in AT
 Digitale Screens und Rolltreppe 

U-Bahn Station Karlsplatz und 
Mariahilfer-Straße am Karlsplatz 
kommen U1, U2 und U4 zusammen 
täglich 227.000 Bruttokontakte

• Social Media und Online Marketing
 Über Facebook, Instagram, Google 

und Youtube wurde neu geschaf-
fener Content reichweitenstark 
und zielgerichtet über Ads und 
Posts ausgespielt 

• Online-Advertorials über 
 „Content Garden“ 
 Ausspielung der Sommerhigh-

lights über das Tool an Top-Medien 
in Österreich und Deutschland so-
wie Schweiz 

• Radio-Werbung in AT 
 Neuer Radiospot mit Fokus auf 

Sommerkarte mit „Relaxa“ auf Ö3 
und FM4

 Zweiwöchiger Zeitraum im Mai zu 
den besten Hörerzeiten

• Sicherer Urlaub
 Um den Sommerurlaub so flexibel 

wie möglich zu gestalten, wurde 
auch dieses Jahr wieder das Ange-
bot „Sorgenfrei buchen“ beworben 
und für die Gäste umgesetzt. Neben 
höchsten Hygienestandards und Si-
cherheitsmaßnahmen, laufender In-
formation auf der Website und an 
die Partner, konnten die wichtigen 
Inhalte verständlich und transpa-
rent kommuniziert werden. Die Re-
levanz einer möglichen Stornierung 
oder Umbuchung hat nach wie vor 
höchste Priorität bei den Gästen. 
So bieten zahlreiche Betriebe in 
Zell am See-Kaprun wieder bis 48 
Stunden vor Anreise eine kostenlo-
se Stornierung oder Umbuchung an 
und sorgen damit für Sicherheit.  

• PR Innovation:  
virtuelle Pressekonferenz

 Getreu dem Kampagnenmotto 
„Gletscher, Berg und See: Mehr 
Sommer passt in keinen Urlaub“ 
veranstaltete Zell am See-Kaprun 
am 9. Juni 2021 die erste digitale 
Pressekonferenz. Mit eigens kreier-
ten, inspirierenden Videos wurden 
die teilnehmenden Journalisten 
auf eine Reise auf Gletscher, Berg 
und See mitgenommen und ein 
Vorgeschmack gegeben, wie sich  
„VON ALPEN DAS BESTE“ anfühlt.

SOMMERKAMPAGNE 2021

DIGITALISIERUNGSPROZESS – STRATEGIE 2025
BIG DATA GROSSPROJEKT

Marketing Marketing

Patrick 
Riedlsperger, 
BA, Head of 
Marketing 
Zell am See-
Kaprun:
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KAMPAGNE MIT RAUCH
Für die kommende Wintersaison 
startete Zell am See-Kaprun mit 
Rauch eine neue Kampagne. Von 
November bis Februar wurde auf 
den reichweitenstarken Kanälen des 
Fruchtsaftherstellers das Gewinn-
spiel für einen Aufenthalt in der Re-
gion beworben mit dem Kommunika-
tionsschwerpunkt „sich wohl fühlen, 
sich etwas Gutes tun“, der perfekt in 
die Post-Covid-Zeiten passt. 

Verbreitung war in den europäi-
schen Nahmärkten: Deutschland, 
Österreich, Ungarn, Tschechien, Slo-
wakei und Slowenien.

JULIUS MEINL KOOPERATION
Im Juni 2021 startete zusätzlich die 
exklusive Markenkooperation mit  
Julius Meinl. Mit der neuen Produkt-
einführung der Julius Meinl Mok-
kakanne und dem Mokka-Kaffee 
möchte der beliebte und weltbe-
kannte Kaffeeröster den fortlaufen-
den Trend „Urlaub in Österreich“ 
aufgreifen. Die Mokkakanne ist der 
ideale „Reisepartner“ für die Out-
doorsaison 2021 und für einen Urlaub 
mit bester Aussicht in Zell am See- 
Kaprun. Die Region profitiert wie-
derum von der Aufmerksamkeit und 
Reichweite der groß angelegten Di-
gital Kampagne mittels Newsletter, 
Website, Facebook und Instagram. 

KOOPERATIONEN 
MIT STARKEN MARKENPARTNERN

BEGEISTERTE FANS 
ÜBER SOCIAL MEDIA
Social Media steht für Zell am See- 
Kaprun weiterhin im Zentrum der 
Kommunikationsstrategie der Marke. 
Besonders im vergangenen Jahr war 
es hier wichtig, mit klarem Fokus die 
Kanäle weiter auszubauen und die 
Community zu fördern. Gerade in 
den Phasen von Reiserestriktionen 
oder Lock-Downs nutzten wir die 
Chance weiterhin aktiv zu kommuni-
zieren und unsere Gäste zu Fans zu 
machen. Diese Arbeit spiegelt sich 
auch weiterhin in der Performance 
der Kanäle wider. So konnten allein 
auf Facebook über 10 Mio. Personen 
organisch von uns erreicht werden. 

NEUE ZIELGRUPPEN AUF TIKTOK
Die Video-App TikTok hat bereits 
über 100 Mio. Nutzer in Europa mit 
dynamischem Wachstum. Hier möch-

te Zell am See-Kaprun die Chancen 
nutzen. Außerdem kann eine neue, 
junge Zielgruppe für die Region an-
gesprochen werden. Bei TikTok ist 
Zell am See-Kaprun bereits einer der 
größten Kanäle im Bereich Reisen in 
Österreich. Ein Wintervideo erreichte 
hier auf dem offiziellen Kanal mehr 
als eine halbe Million Views.

ZELL AM SEE-KAPRUN 
AMBASSADORS
Mit diesem Sommer 2021 ging Zell am 
See-Kaprun neue Wege im Influencer 
Marketing und initiierte eine Zusam-
menarbeit mit Social Media Marken- 
botschaftern aus Österreich und 
Deutschland. Ziel der langfristigen Zu-
sammenarbeit ist eine Steigerung der 
Bekanntheit der Marke Zell am See- 
Kaprun durch die Ambassadors und 
die Nutzung der Reichweiten, um die 
Region exklusiv zu promoten. Mit Be-

suchen vier Mal im Jahr – zwei Mal zu 
Events und zwei Mal für Individual-
reisen – zum Teil auch verbunden mit 
Workshops oder Camps, werden Bilder 
und Videos produziert und mit den vie-
len Anhängern der Influencer geteilt.

NEUE KANÄLE, HOHE REICHWEITEN UND 
NEUES BRAND-AMBASSADOR-KONZEPT

Marketing Marketing

www.wienerroither-tracht.at

Im Kristallblau des neuen, speziell für die  
Region Zell am See-Kaprun entworfenen 
Regionaldirndls spiegelt sich der Zeller  
See wider. Es wird von einer feinen  
Vorarlberger Spitze eingefasst. 

Echte Silberknöpfe veredeln das Dirndl.  
Es ist ein sportlicher Look entstanden, der 
unverkennbar optimal in die Region passt. 

Auch der Stoff wurde exklusiv designt. 

SALOMON WMNS DAYS
WMN ist eine neue, unkonven-
tionelle Kampagne von Salo-
mon, welche ohne Klischees 
Frauen bei verschiedenen Out-
door-Sportarten zeigt und die 
entsprechenden Produkte des 
Herstellers präsentiert. 

Im Rahmen unserer langjährigen 
Markenkooperation mit Salo-
mon war Zell am See-Kaprun ein 
wichtiger Teil dieser Kampagne, 
indem sie mit einem Event er-
lebbar wurde. Im Juni 2021 fand 
in der Region hier ein Outdoor-
Event exklusiv für Frauen statt, 
welches vorher umfangreich auf 
Social Media sowie in den Salo-
mon Stores beworben wurde.
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Das größte Golfzentrum 
mit den schönsten  
36 Grüns zwischen  
Gletscher, Berg und See

Bewegte Bilder 
bewegen Menschen

In Kooperation mit dem Golfclub  
Zell am See-Kaprun wurden in 2021 
gleich mehrere Kampagnen umge-
setzt. Zum einem wurde eine allge-
meine, intensive Kampagne mit Golf-
medien sowie auf Facebook, Google, 
Instagram sowie YouTube zur Be-
werbung des Leading Golfangebots 
in der Region erstellt. Weiters gab es 
spezielle Formate zur Kommunikation 
der neuen Herbstgolfwoche sowie des 
Golf-unlimited-Packages auf den Ka-
nälen von Zell am See-Kaprun. Dies ist 
eine wichtige Initiative zur Förderung 
der Top-Golf-Infrastruktur und des 
Qualitätstourismus in der Destination.

Die visuelle Kommunikation unserer Region ist 
entscheidend für die Auswahl der nächsten Ur-
laubsregion bei unseren Gästen. Noch nie hat 
Zell am See-Kaprun so viel Bewegtbild pro-
duziert und veröffentlicht wie im letzten Jahr, 
ohne dabei Kompromisse bei der Qualität der 
Produktionen zu machen. Für die Wintersaison 
2021/22 wurden viele neue Inhalte kreiert. In 
der Sommersaison wurden Themenproduktio-
nen für zahlreiche Angebote der Region um-
gesetzt. Dazu zählt zum Beispiel Wandern am 
Maiskogel, Yoga am SUP, Paragliding von der 
Schmittenhöhe, Klettersteige bei den Hoch-
gebirgsstauseen oder E-Biken und Gravel Bike.

LEADING KAMPAGNEN FÜR DAS 
LEADING GOLF ANGEBOT

CONTENT 
MARKETINGRedaktionelle Integration der Region  

mit Top-Reichweiten

Bewerbung der Nachsaison

Neben Digitalen Medien sichern TV-Formate in 
allen Märkten weiterhin qualitative Reichweiten 
für Zell am See-Kaprun und die Angebote der 
Marke. So konnten wir zum Beispiel in Öster-
reich im April 2021 gemeinsam mit ServusTV im 
Format „Heimatleuchten“ eine Produktion zum 
Thema Alpine Küche veröffentlichen. Weiters 
gab es Kooperationen mit der Pro Sieben-Sat 1- 
PULS 4-Gruppe, welche intensiv den Restart des 
Tourismus in Zell am See-Kaprun auf mehreren 
Sendern der Marke begleitete. 

Neben der Sommerkampagne wurde auch besonde-
rer Wert auf die Bewerbung der Nachsaison gelegt, 
um hier weiter Nachfrage für die Region zu generie-
ren. Hier führten wir eine umfangreiche Kampagne 
für den „Herbstlicher Genuss“ in Zell am See-Kaprun 
durch. Fokussiert auf Bayern und Österreich, wurden 
hier speziell die Themen alpine Kulinarik, Wandern, 
Golf, Biken sowie die einzigartige Dichte an alpinen 
Ausflugszielen in den Vordergrund gestellt. Medial 
wurde hier auf einen Mix aus Print-Maßnahmen und 
Digitalen Medien gesetzt.

TV KOOPERATIONEN

HERBSTKAMPAGNE – 
HERBSTLICHER 
GENUSS

Marketing
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ZELL AM SEE-KAPRUN SOMMERKARTE
von 19. Mai bis 31. Oktober 2021

Die Zell am See-Kaprun Sommerkarte 
gehört zu den Leitprodukten der Regi-
on und umfasst bis zu 40 Attraktionen.
Die kontinuierliche Weiterentwicklung 
und Positionierung als Premiumpro-
dukt wird forciert. Hierzu wurden auch 
für die Saison 2021 maßgebliche Schrit-
te in die Qualitätssteigerung gesetzt.
Aktuell sind 278 (2021) Betriebe Part-
ner der Sommerkarten-Kooperation, 
das entspricht einem Anteil von 47,95 % 
der Gesamtbetten in der Region.

Die neue Zell am See-Kaprun App 
(ersetzt ab heuer die Sommerkarten 
App) stellt ein wichtiges Tool für alle 
Sommerkarten-Gäste dar. Die inhalt-
lich und visuell professionelle Darstel-

lung finden großen Anklang und das 
positive Feedback spricht für sich. 

AKTUELLER STAND DER PARTNERBETRIEBE AUGUST 2021

Jahr 2021 Betriebe Betten Betten der Kartenbetriebe in Relation 
zu den Gesamtbetten in der Region

Zell am See 135 4.873 25,63 %

Kaprun 143 4.244 22,32 % 

Gesamt 278
(2010/11 = 133) 

9.117
(2010/11 = 5.085) 

47,95 % 
(2010/11 = 33 %)

BONUSPARTNER
• Cool Kids Fun Kinderprogramm | Zell am See-Kaprun
• Casino Zell am See | Zell am See
• Museum Vogtturm | Zell am See
• Bummelzug | Zell am See
• Vorderegger Travel | Zell am See
• Minigolf Bleiweis-Zehentner in Schüttdorf | Zell am See
• Tennisplätze Schüttdorf | Zell am See
• 3K K-onnection Kitzsteinhorn | Kaprun
• Mein erster 3.000er Kitzsteinhorn | Kaprun
• Staumauer-Führung Hochgebirgsstauseen | Kaprun
• Vötter’s Fahrzeugmuseum | Kaprun
• TAUERN SPA Zell am See-Kaprun – Sunset Ticket | Kaprun
• Rafting Center | Kaprun – Taxenbach
• Diesel Kino | Bruck a. d. Großglocknerstraße
• Bergbau- und Gotikmuseum | Leogang
• Abenteuer „Minigolf“ | Bruck a. d. Großglocknerstraße
• Pinzgauer Bogensportschule No. 1 | Saalfelden
• Erlebniswelt Holz – Mühlauersäge | Fusch
• Großglockner Hochalpenstraße | Ferleiten – Heiligenblut
• WasserWelten Krimml | Krimml
• Dampfzug Pinzgauer Lokalbahn | Zell am See – Krimml

PREMIUMPARTNER
• Bergbahn Schmittenhöhe | Zell am See
• Bergbahn Kitzsteinhorn | Kaprun
• Bergbahn MK Maiskogelbahn | Kaprun 
• Kaprun Hochgebirgsstauseen | Kaprun
• Schifffahrt | Zell am See
• 3 Strandbäder | Zell am See
• Hallenbad | Zell am See
• Kaprun Museum | Kaprun
• Sigmund Thun Klamm | Kaprun
• Museum Schloss Ritzen | Saalfelden
• NationalparkWelten | Mittersill
• Wild- und Freizeitpark Ferleiten | Fusch-Ferleiten
• Schaubergwerk | Leogang
• Vorderkaserklamm | St. Martin
• Seisenbergklamm | Weißbach
• Kitzlochklamm | Taxenbach
• Krimmler Wasserfälle | Krimml
• Öffentliche Verkehrsmittel  

(Bus und Zug) im Pinzgau

Nutzungsbedingungen im Juli und August:
In der Hauptsaison ist die Sommerkarte am  
Anreisetag ab 15:00 Uhr gültig.
Die folgenden 4 Attraktionen können ab  
dem 2. Aufenthaltstag genutzt werden:  
Gipfelfahrt Schmittenhöhe via Schmitten-
höhebahn und trassXpress, Gipfelbahn und 
Gletscherjet 3+4 am Kitzsteinhorn (Fahrt ab 
Alpincenter), Schiffrundfahrt am Zeller See,  
Kaprun Hochgebirgsstauseen.

Änderungen vorbehalten! Stand April 2021

Zell am See-Kaprun-Tourismus GmbH
5700 Zell am See, Telefon +43 6542 770
welcome@zellamsee–kaprun.com, www.zellamsee-kaprun.com

AUTO-
FREIER URLAUB 
SOMMERKARTE = 

MOBILITÄTSKARTE
Gesamte öffentliche  

Verkehrsmittel 
im Pinzgau  
inkludiert.

bis zu 40 
Attraktionen 
im Angebot

TÄGLICH MEHR ERLEBEN ZWISCHEN GLETSCHER, BERG UND SEE 
Von den Ufern des blitzblauen Zeller Sees über die ab-
wechslungsreichen Wanderwege der Schmittenhöhe bis 
hin zur Aussichtsplattform „Top of Salzburg“ am Glet-
scher des Kitzsteinhorns: Zell am See-Kaprun eröffnet 
Urlaubern eine in Österreich einzigartige Erlebnisvielfalt 
zwischen Gletscher, Berg und See. 

Die Zell am See-Kaprun Sommerkarte ist der buchstäb-
liche Türöffner zu all diesen Möglichkeiten und rund  
40 Attraktionen: Sie inkludiert zahlreiche Ausflugsziele, 
aber auch die Nutzung von Bergbahnen und der Zeller 
Schifffahrt sowie den Zutritt zu Klammen und Wasserfäl-
len, Strandbädern und Museen. 

100 % MEHRWERT MIT DEN PREMIUMPARTNERN 
Alle Attraktionen der Premiumpartner sind in der Zell am 
See-Kaprun Sommerkarte inkludiert. Dazu zählen etwa 
die Nutzung der Bergbahnen auf die Hausberge der Re-
gion – Schmittenhöhe, Kitzsteinhorn* und Maiskogel –, 

die Schifffahrt am Zeller See sowie die Besichtigung 
der Kaprun Hochgebirgsstauseen, der Sigmund Thun 
Klamm oder der Krimmler Wasserfälle. 
(*ausgenommen 3K K-onnection und Skilifte)

BONUSPARTNER MIT ZUSÄTZLICHEN VORTEILEN UND VERGÜNSTIGUNGEN
Die Bonuspartner der Zell am See-Kaprun Sommerkarte 
2021 gewähren Ermäßigungen und eröffnen ein wei-
tes Spektrum an Aktivitäten in der Region und darüber 
hinaus. Zu den besonderen Attraktionen zählen etwa das 

Sunset Ticket für das TAUERN SPA, Berg- und Talfahrt 
mit der 3K K-onnection aufs Kitzsteinhorn sowie die  
Teilnahme am beliebten Cool Kids Fun Kinderprogramm 
in Zell am See-Kaprun.

ALLE VORTEILE AUF EINEN BLICK
• Entdecken Sie vom Anreise- und bis zum Abreisetag jeden Tag etwas Neues
• Bis zu 40 Attraktionen eröffnen eine einzigartige Erlebnisvielfalt 
• Individuelle Nutzung des Angebots durch personalisierte Karten, auch für jedes Kind 
• Sie erhalten die Karte direkt beim Check-In in den teilnehmenden Unterkunftsbetrieben
• Die Sommerkarte ist im Zeitraum von 19. Mai bis 31. Oktober 2021 gültig

DAS PURE URLAUBSERLEBNIS MIT DER 
ZELL AM SEE-KAPRUN SOMMERKARTE 2021 

www.zellamsee-kaprun.com

VON ALPEN DAS BESTE

Neue
Zell am See-

Kaprun 
APP
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2021
Betriebe Betten

Betten der Kartenbetriebe in 
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der Region (19.016 Betten)
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VERTEILUNG PARTNERBETRIEBE

VERTEILUNG BETTEN

DAS EMPLOYER BRANDING PROGRAMM 
VON ZELL AM SEE-KAPRUN

Team4U – unser Mitarbeitergewin-
nungs- und Bindungsprogramm 
darf 2021 sein 3-jähriges Bestehen 
feiern. 38 Betriebe der Region zäh-
len zu den Partnerbetrieben, welche 
bereits 1.200 Karten an knapp 1.000 
MitarbeiterInnen ausgaben. 

Trotz der Einschränkungen der Co-
vid-19-Pandemie lief das Projekt er-
folgreich weiter. Die Benefits blieben 
für die MitarbeiterInnen erhalten und 
auch die Academy4U-Schulungen 
liefen sehr erfolgreich in digitaler Ver-
sion weiter. Ganz neu wurde die App 
zur Nachbereitung der Schulungen 
genutzt. Mit großer Freude konnte im 
September 2020 noch ein erfolgrei-
ches Community4U-Event (Yoga am 
Berg) veranstaltet werden und diver-
se Messen digital besucht werden.

Team4U in Zahlen:

• 5 Projektsäulen

• 38 Partnerbetriebe, deren Mitar-
beiterInnen die Benefits4U-Card 
bekommen

• 100 Rabattmöglichkeiten

• Knapp 1.000 MitarbeiterInnen 
erhielten seit der Team4U- 
Gründung die Benefits4U-Card

• 210 Personen nutzen die  
Microlearning-App

• Monatlich Schulungen der  
Academy4U offline sowie auch 
als Webinar

Team4U umfasst folgende Säulen:

INFO4U
stellt auf www.team4u.at die Infor-
mationsplattform von Team4U dar, 
mit allgemeinen Informationen zu 
Zell am See-Kaprun selbst und zum 
Leben in der Region. 

Die Jobplattform macht tagesaktuell 
auf Jobs in der Region Zell am See-
Kaprun aufmerksam.

Die Benefits4U-Karte berechtigt  
mehrere hundert MitarbeiterInnen 
zur Nutzung von rund 100 Rabatt-
möglichkeiten bei 50 Partnern.

Förderung der überbetrieblichen 
Zusammengehörigkeit der Mitar-
beiterInnen, Aufbau eines sozia-
len Netzwerkes mit sportlichen und  
gesellschaftlichen Veranstaltungen. 
Über 600 Facebook-Follower wer-
den permanent mit interessanten 
Postings versorgt.

bietet Seminare zur persönlichen und 
fachlichen Weiterentwicklung sowie 
die dazugehörige App4U mit aktuell 
11 Wissensgebieten, welche unkom-
pliziert Regionswissen vermittelt. 
211 Personen nutzen die App bereits!

Team4U
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Zeller Seezauber

Klammlichter Gipfel Klänge Kitzsteinhorn

Alpiner Genussmarkt
am Kirchbichl Kaprun

Alpiner Genuss

Silent Cinema

Golfcamp mit Felix Gottwald

Red Bull X-Alps

Großglockner Ultra Trail

Trail Fitness Test

GP Ice Race Cold Start

IRONMAN 70.3
25.–26.01.

Februar 2021

WINTER 2020/21

FIS Europacuprennen 

GP Ice Race – Cold Start

29.05.

12.06., 03.07., 07.08., 04.09.

18.–20.06.

20.06.–02.07.

24.–27.06.

02.–04.07.

04.07.

16.–23.07

24.07.

27.07.–16.08.

30.07.–01.08.

30.07.–02.08.

13.–22.08.

20.08.

29.08.

02.–05.09.

05.–14.09.

10.09.–26.09.

11.09.

12.09.

24.–26.09.

29.09.–03.10.

SOMMER & HERBST 2021

Karate Eurocup

Nostalgie Märkte

Golf- & Inspirationscamp mit Felix Gottwald

Red Bull X-Alps

Yoga Camp „Body, Mind & Soul Weekend“

Dance Star Austria

Gipfel Klänge Kitzsteinhorn

Bayer 04 Leverkusen Trainingslager

NostalRad

ZellArt

Großglockner Ultra-Trail 

Sportalpen Triathloncamp

Eishockey World Tournament

Silent Cinema

IRONMAN 70.3 Zell am See-Kaprun

Internationale Porsche Tage

Vespa Alp Days 

Genusswochen „Alpiner Genuss“

Schmitten Downhillgolf 

Bauernherbstfest Kaprun 

Women’s Trail 

Austrian Icehockey Classic

Wöchentlich: 

Stadtmarkt Zell am See

Stadtführung Zell am See

Zeller Seezauber

Klammlichter

Sagenhafte Nacht des Wassers

Heimatabend auf der Burg Kaprun

Burgführung

Zeller Sommerkonzerte

Kinderprogramm

Sommerkonzerte Bürgermusik

Trail Fitness Test

Alpiner Genussmarkt  
am Kirchbichl Kaprun

Sommerkonzert der

Musikkapelle Kaprun

Erlebnistag am Bauernhof

Waldspielgruppe Bergkind

Trekking mit Lamas & Alpakas

Gletschertag

Piraten Ahoi am Zeller See

Klettern

Kinderprogramm mit dem 
Nationalpark Ranger

Schmidolins Feuertaufe

GANZJAHRES-ÜBERBLICK 
DER VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS 
IN ZELL AM SEE-KAPRUN

Top-Events
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Gewinn- und Verlustrechnung 2020

Werte 2020 Werte 2019

1. UMSATZERLÖSE 5.369.278,04 7.600.182,42

2. SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE 223.401,47 17.597,82

3. MARKETINGAUFWAND
operatives Marketing
Eventmarketing
Handelswaren

2.687.008,14
478.654,36
176.290,32

3.900.465,45
1.191.208,16

218.885,57

SUMME MARKETINGAUFWAND                                                             -3.341.952,82 -5.310.559,18

4. PERSONALAUFWAND 
Löhne und Gehälter
Sozial Aufwendungen

1.038.274,18
339.353,58

1.109.521,24
343.743,45

SUMME PERSONALAUFWAND                                                                        -1.377.627,76 -1.453.264,69

5. ABSCHREIBUNGEN
auf immaterielle Gegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlage -29.511,24 -29.838,27

6. ADMINISTRATION -860.750,85 -820.698,78

7. BETRIEBSERGEBNIS (Summe aus 1-6)                                                                    -17.163,16 3.419,32

8. SONSTIGE ZINSEN UND ÄHNLICHE ERTRÄGE 12,99 92,30

9. AUFWENDUNGEN AUS FINANZANLAGEN 0,00 -128,85

10. ZINSEN UND ÄHNLICHE AUFWENDUNGEN -124,00 -204,37

11. FINANZERGEBNIS (Summe aus 8-10)                                                                       -111,01 -240,92

12. ERGEBNIS VOR STEUERN (Summe aus 7+11) -17.274,17 3.178,40

13. STEUERN VOM EINKOMMEN -1.750,00 -1.750,00

14. ERGEBNIS NACH STEUERN -19.024,17 1.428,40

15. JAHRESÜBERSCHUSS -19.024,17 1.428,40

16. GEWINNVORTRAG AUS DEM VORJAHR 85.598,03 84.169,63

17. BILANZGEWINN 66.573,86 85.598,03

Bilanz zum 31.12.2020

AKTIVA Werte 2020 Werte 2019

A. ANLAGEVERMÖGEN
5.659,69

46.633,22
0,03

12.500,02
48.443,23

0,03

Immaterielle Vermögensgegenstände
Sachanlagen
Finanzanlagen

SUMME ANLAGEVERMÖGEN                                                        52.292,94 60.946,28

B. UMLAUFVERMÖGEN
0,00

867.704,42
405.732,62

10.178,92
585.487,17
903.522,79

Vorräte
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

SUMME UMLAUFVERMÖGEN                                                   1.273.437,04 1.499.188,88

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 18.670,15 11.753,20

SUMME RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN                                                  18.670,15 11.753,20

SUMME AKTIVA                                          1.344.400,13 1.571.885,36

PASSIVA Werte 2020 Werte 2019

A. EIGENKAPITAL
270.000,00

270.000,00
270.000,00

270.000,00
270.000,00
270.000,00

Eingefordertes Stammkapital
übernommenes Stammkapital
einbezahltes Stammkapital

Gewinnrücklagen 150.000,00 150.000,00

Bilanzgewinn 
 davon Gewinnvortrag

66.573,86
85.598,03

85.598,03
84.169,63

SUMME EIGENKAPITAL                                                                 486.573,86 505.598,03

B. RÜCKSTELLUNGEN 160.297,95 183.210,36

C. VERBINDLICHKEITEN
 davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr

697.528,32
697.528,32

863.156,97
863.156,97

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 0,00 19.920,00

SUMME PASSIVA                                                  1.344.400,13 1.571.885,36
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Statistik der Region

 2016 2017 2018 2019 2020 

Gesamtankünfte  324.294 346.532 356.095 353.821 243.528

Auslastung in % 39,67 40,32 39,55 38,84 25,89

Aufenthalt in Tagen  3,70 3,70 3,70 3,70 3,70

Region Zell am See-Kaprun

 2016 2017 2018 2019 2020 

Gesamtankünfte  206.618 218.186 223.112 224.334 156.621

Auslastung in % 42,21 42,40 40,86 40,10 28,83

Aufenthalt in Tagen  3,80 3,70 3,70 3,70 3,80

Zell am See

 2016 2017 2018 2019 2020 

Gesamtankünfte  117.676 128.346 132.983 129.487 86.907

Auslastung in % 35,77 37,17 37,53 36,85 21,68

Aufenthalt in Tagen  3,70 3,70 3,70 3,70 3,60

Kaprun

Ankünfte und Auslastung | Sommer 2016–2020Bettenentwicklung 
Sommer 2016–2020*
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Nächtigungen Zell am See | Sommer 2016–2020

                                       Abweichung 2020 zu 2019
 2016 2017 2018 2019 2020 absolut in %

Hotel 478.662 494.534 499.558 481.588 344.049 -137.539 -28,56

Appartement 207.578 216.172 221.020 235.707 172.375 -63.332 -26,87

Privat 17.262 18.218 16.584 16.370 10.992 -5.378 -66,36

Jugendheim + Camping 77.354 81.542 90.664 93.253 67.181 -26.072 -2,86

Gesamt 780.856 810.466 827.826 826.918 594.547 -232.321 -28,09

Nächtigungen Kaprun | Sommer 2016–2020

                                       Abweichung 2020 zu 2019
 2016 2017 2018 2019 2020 absolut in %

Hotel 254.543 282.718 268.850 261.175 181.943 -79.232 -30,34

Appartement  149.776 155.744 186.916 190.379 109.869 -80.510 -42,29

Privat 6.244 6.195 9.472 5.221 4.764 -457 -8,75

Jugendheim + Camping 20.496 24.233 24.356 22.115 14.821 -7.294 -47,26

Gesamt 431.059 468.890 489.594 478.890 311.397 -167.493 -34,98

Nächtigungen Region | Sommer 2016–2020

                                       Abweichung 2020 zu 2019
 2016 2017 2018 2019 2020 absolut in %

Hotel 733.205 777.252 768.408 742.763 525.992 -216.771 -29,18

Appartement  357.354 371.916 407.936 426.086 282.244 -143.842 -33,76

Privat 23.506 24.413 26.056 21.591 15.756 -5.835 -27,03

Jugendheim + Camping 97.850 105.772 115.020 115.368 82.002 -33.366 -61,35

Gesamt 1.211.915 1.279.356 1.317.420 1.305.808 905.994 -399.814 -30,62

LAGEBERICHT
SOMMER

* lt. Bettenbogen
  2019/2020
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PrivatzimmerJugendheimeCampingApp. /FeWoHotel

Region Zell am See-Kaprun

Zell am See

Kaprun

Hotel

58 % 

TOP 5 UNTERKUNFTSARTEN SOMMER 2020 

Appartement
Ferienwohnung

29–35 % 

Camping

2-9 % 

Jugendheime

2-3 % 
Privatzimmer

1-2 % 

Statistik der Region | Sommer 2016–2020

UNTERKUNFTSARTEN MÄRKTE

Deutschland

45,8 %

Österreich 35,2 % 

Niederlande 7,5 %

Tschech. Republik 4,1 % 
sonstige 7,4 %

Region
Österreich

Vergleich Region und Österreich | Sommer 2016–2020

TOP MÄRKTE

2 | ÖSTERREICH

Marktanteil Region:  35,2 %
Sommer 20 zu 16:  +91,1 %
Sommer 20 zu 19:  +72,3 %
Marktant. Österreich:  41,2 %

3 | NIEDERLANDE

Marktanteil Region:  7,50 %
Sommer 20 zu 16:   +29,4 %
Sommer 20 zu 19:   +29,0 %
Marktant. Österreich: 5,10 %

1 | DEUTSCHLAND

Marktanteil Region:  45,8 %
Sommer 20 zu 16:  +24,4 %
Sommer 20 zu 19:  +3,5 %
Marktant. Österreich:  40,8 %

GB

F

B

CH

I

DK

FIN

S

CZ

0,1%
0,0%
Schweden

4,1% 
1,6%

Tschechien

3,3% 
1,9%
Sonstige

0,06% 
0,0%
Arab. Emirate

0,4%
1,1%
Italien

1,0%
1,3%
Belgien

0,1%
0,1%

Finnland

0,3%
1,8%

Großbritannien

0,6%
0,8%

Ungarn

0,3%
0,7%
Frankreich

0,1%
0,0%

GUS

1,4%
3,4%
Schweiz

0,6%
0,2%
Dänemark

NL

A

D

RUS

 4 | Tschech. Republik 4,09 % -17,3 %

 5 | Schweiz 1,44 % -22,4 %

 6 | Belgien 1,03 % -41,6 %

 7 | Polen 0,92 % -14,1 %

 8 | Ungarn 0,61 % -42,0 %

 9 | Dänemark 0,59 % -67,9 %

 10 | Italien 0,35 % -59,5 %

Markt-
anteil

Differenz 
20 zu 19
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Statistik der Region

 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 

Gesamtankünfte  305.337 329.646 335.222 274.351 3.889

Auslastung in % 44,10 45,61 44,66 36,42 0,52

Aufenthalt in Tagen  4,60 4,60 4,50 4,70 4,80

Region Zell am See-Kaprun

 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 

Gesamtankünfte  167.105 172.916 179.065 148.343 2.133

Auslastung in % 42,14 41,36 40,69 35,09 0,40

Aufenthalt in Tagen  4,80 4,80 4,70 5,00 4,00

Zell am See

 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 

Gesamtankünfte  138.232 156.730 156.157 126.008 1.756

Auslastung in % 47,08 52,26 51,03 38,39 0,70

Aufenthalt in Tagen  4,30 4,30 4,20 4,30 5,70

Kaprun

Ankünfte und Auslastung | Winter 2016/17–2020/21Bettenentwicklung 
Winter 2015/16–2019/20

LAGEBERICHT
WINTER

Nächtigungen Zell am See | Winter 2016/17–2020/21
                             Abweichung 2020/2021 zu 2019/2020
 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 absolut in %

Hotel 483.638 487.524 483.343 401.981 3.557 -398.424 -99,12

Appartement  249.856 273.527 296.886 281.418 4.249 -277.169 -98,49

Privat 15.986 15.967 13.979 13.106 687 -12.419 -94,76

Jugendheim + Camping 56.912 56.349 54.671 41.505 1 -41.504 -100,00

Gesamt 806.392 833.367 848.879 738.010 8.494 -729.516 -98,85

Nächtigungen Kaprun | Winter 2016/17–2020/21
                             Abweichung 2020/2021 zu 2019/2020
 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 absolut in %

Hotel 330.628 380.706 335.040 280.687 4.429 -276.258 -98,42

Appartement  224.710 254.487 290.435 235.530 4.424 -231.106 -98,12

Privat 10.831 12.911 11.976 11.075 393 -10.682 -96,45

Jugendheim + Camping 25.164 25.227 25.897 19.497 806 -18.691 -95,86

Gesamt 591.333 673.331 663.348 546.789 10.052 -536.737 -98,16

Nächtigungen Region | Winter 2016/17–2020/21
                             Abweichung 2020/2021 zu 2019/2020
 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 absolut in %

Hotel 814.266 868.230 818.383 682.668 7.986 -674.682 -98,83

Appartement  474.566 528.014 587.321 516.948 8.673 -508.275 -98,32

Privat 26.817 28.878 25.955 24.181 1.080 -23.101 -95,53

Jugendheim + Camping 82.076 81.576 80.568 61.002 807 -60.195 -98,68

Gesamt 1.397.725 1.506.698 1.512.227 1.284.799 18.546 -1.266.253 -98,56

* lt. Bettenbogen 19/20
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PrivatzimmerJugendheimeCampingApp. /FeWoHotel

Region Zell am See-Kaprun

Zell am See

Kaprun

TOP 5 UNTERKUNFTSARTEN

Hotel

42-44 % 
Appartement
Ferienwohnung

44-50 % 

Camping

0 % 
Jugendheime

0-4 % 
Privatzimmer

4-8 % 

Statistik der Region | Winter 2016/17–2020/21

IRL
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H

RUS

PL

DK

S
0,2%
0,1%

Schweden

0,5%
0,2%
Belgien

5,2%
0,5%
Niederlande

0,2%
0,9%

Rumänien

3,1%
0,5%

Großbritannien

0,7%
0,0%
Irland

0,9%
0,1%
Dänemark

0,8%
2,6%

Ungarn

NL

SK
CZ

RUS

UA

1,5%
4,1%
Polen

6,1%
3,2%
Tschechien u.
Slowakei

0,06% 
0,10%
Arab. Länder

GB

A

D

B

Region
Österreich

Vergleich Region und Österreich | Winter 2016/17–2020/21

1 | ÖSTERREICH

Marktanteil Region:  54,5 %
Winter 20/21 zu 16/17: -94,0 %
Winter 20/21 zu 19/20: -93,0 %
Marktanteil Österreich:  71,4 %

3 | RUSSLAND UND 
UKRAINE

Marktanteil Region:  6,9 %
Winter 20/21 zu 16/17: -97,6 %
Winter 20/21 zu 19/20: -96,6 %
Marktanteil Österreich:  0,6 %

2 | DEUTSCHLAND

Marktanteil Region:  9,0 %
Winter 20/21 zu 16/17: -99,5 %
Winter 20/21 zu 19/20: -99,5 %
Marktanteil Österreich:  7,3 %

10,3%
8,4%
Sonstige

 4 | Slowenien 5,70 % -81,2 %

 5 | Niederlande 5,21 % -99,5 %

 6 | Tschech. Republik 4,43 % -98,8 %

 7 | Großbritannien 3,13 % -99,5 %

 8 | Polen 1,53 % -99,4 %

 9 | Dänemark 0,91 % -99,8 %

 10 | Kroatien 0,79 % -96,4 %

Markt-
anteil

Differenz 
20/21 zu 

19/20

UNTERKUNFTSARTEN MÄRKTE

TOP MÄRKTE

Österreich

54,5 %

Deutschland 9,0 % 

Niederlande 5,2 %

sonstige 14,3 %

Tschechien 4,4 % 

Slowenien 5,7 %

GUS 6,9 %



Digitale Spenderdaten
bringen 25 % weniger 
Serviceaufwand
und 30 % mehr 
Kundenzufriedenheit.

Reinigungslösungen und VAH-
gelistete Desinfektionsmittel 
exakt dosieren für 30 % mehr 

Zeit und 30 % weniger 
Ausgaben.

Mit einer Dosieranlage bis zu 
vier Waschmaschinen versorgen.

Sorgenfrei-sauberes Geschirr, 
24/7/365 mit einer App.

im Waschraum

für die Wäsche

fürs Gebäude

in der Küche

www.hagleitner.com
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Zell am See-Kaprun Tourismus GmbH
5700 Zell am See
Brucker Bundesstraße 1a
T. +43 6542 770
welcome@zellamsee-kaprun.com
www.zellamsee-kaprun.com

KITZSTEINHORN: FREIHEIT AUF ÜBER 3.000 METERN
Der Kitzsteinhorn Gletscher verspricht ein unvergessliches alpines 
Naturerlebnis. Mit der neuen 3K K-ONNECTION gleitet man direkt 
vom Kapruner Ortszentrum mit spektakulärer Aussicht hinauf in die 
Weite der Bergwelt. Auf der Plattform „Top of Salzburg“ auf 3.029 m 
wird Freiheit spürbar und die „Gipfelwelt 3000“ mit Kino und National-
park-Gallery begeistert die ganze Familie. www.kitzsteinhorn.at

SCHMITTENHÖHE: SONNENAUFGANG MIT 360° PANORAMA
Die ersten Sonnenstrahlen tauchen die Berge bei Alphornklängen 
in warmes Licht. Dann am Gipfel stehen, die Ruhe spüren und mit 
Gänsehaut die Natur erwachen sehen – das ermöglicht im Sommer 
eine Morgendämmerungs-Auffahrt auf die Schmittenhöhe. Und 
danach geht’s weiter zum entspannenden Bergyoga oder zu einer 
lehrreichen Kräuterwanderung. www.schmitten.at
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  DAFÜR 
LEBEN WIR.

  SOMMER.SALZBURGERLAND.COM | #SALZBURGERLAND 

ZELLER SEE: GLASKLAR, ERFRISCHEND UND EINLADEND
Der Zeller See begeistert und erfrischt mit seiner ausgezeichneten 
Wasserqualität beim Schwimmen, Wasserskifahren, Segeln, 
Surfen oder Stand-up-Paddling. Die Stille am Wasser genießt 
man am besten im Ruder- oder Tretboot. Wer lieber gemütlich mit 
Kapitän in See sticht, startet zu einer Panorama-Rundfahrt mit der 
MS Schmittenhöhe. www.zellamsee-kaprun.com
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MEHR SOMMER PASST IN KEINEN URLAUB
Auf der Sonnenterrasse mit Blick auf den See dinieren. Freiheit auf 
über 3.000 m Seehöhe erleben. Sich mit einem Sprung ins glas-
klare Wasser erfrischen oder die ersten Sonnenstrahlen am Berg 
spüren. Zell am See-Kaprun verspricht ganzheitlichen Genuss! Egal, 
ob ganz für sich allein, oder unter Leuten: Hier, zwischen Gletscher, 
Berg und See, findet jeder seinen Lieblingsplatz zum Energietanken. 
www.zellamsee-kaprun.com

SORGENFREI BUCHEN

Kostenlos stornieren oder  

umbuchen bis zu 48h vor Anreise 

garantiert Sicherheit für einen 

sorgenfreien Urlaub.

Informationen unter: 

www.zellamsee-kaprun.com/

sorgenfrei-buchen

which is open for skiing from early 
October to the middle of July. The 
Kitzsteinhorn is the dominant 
mountain in Zell am See-Kaprun. 
It’s also the only glacial ski resort  
in Salzburg, but it’s super 
accessible. A new hyper-modern 
cable car from Maiskogel to 
Kitzsteinhorn provides ski-in,  
ski-out access to the glacier right 
from Kaprun town centre.

The Gipfelwelt 3000 Top of 
Salzburg panorama platform, which 
is situated 3,209 above sea level, 
looks out across the pristine 
wilderness of the Hohe Tauern 
National Park; to the south, you can 
see the 3,798m-tall Großglockner – 
the highest mountain in Austria – 
while to the west is the glaciated 
peak of the Großvenediger. Its  
name translates to English as  
‘Great Venetian’, believed by some 
to be a reference to the Venetian 
merchants who once travelled  
along this route.

The range of skiing on offer in Zell 
am See-Kaprun is so vast that, 
whatever your preferred style,  
you’ll have no problem finding it. 
The terrain is ideal for beginners 
and intermediates, with the runs  
in Zell primarily blues and reds. 
Schmittenhöhe is great for 
intermediate cruising, and the  
long red run to the zellamseeXpress 
cable-car station is particularly  
fun to weave down. 

There are also a handful of  
black runs that are especially  
good to ride in the morning, and  
the 1km-long Black Mamba on  
the Kitzsteinhorn Glacier is  
so-named because it winds from 
the Kristallbahn valley station  
to Langwiedboden like the 
eponymous snake. It’s also by  
far the steepest piste on the 
glacier, with a gradient of 63 per 
cent – and once you’re on it, 
there’s no way of getting off 
except by riding it out, so be  
sure to go in with confidence!

If off-piste is more your thing, 
there are marked freeride  
routes and information points  
on Kitzsteinhorn, and as well  
as the huge panoramas on  
the Schmittenhöhe you’ll find  
the tremendous Trass ride –  
a 4km route dropping 1,100m 

D
o you ever just close your eyes 
and imagine escaping your  
day-to-day surroundings?  
After the year that we’ve all 

endured, more people than ever  
will be doing just that, daydreaming 
about whisking themselves off to  
far-flung locations.

With its awe-inspiring mountains, 
expansive lakes, powdery snow  
and perfect vistas, the Austrian  
ski resort of Zell am See-Kaprun  
is certainly a dream destination. 
Around an hour and 20 minutes  
by car from Salzburg Airport, and 
about twice that from Munich, the 
picturesque town of Zell perches  

Piste mode: experience the thrill of freeriding on the Kitzsteinhorn

RESORT 
FACTS
Nearest airports: 
Salzburg Airport 
(76km),  
Munich (206km), 
Innsbruck (148km)

Number of lifts:  
28 (49 including 
Maiskogel and 
Kitzsteinhorn)

Total piste 
distance: 
77km (138km 
including Maiskogel 
and Kitzsteinhorn; 
408km with  
Ski Alpin Card)

Elevation:  
760-2,000m

Highest mountain: 
Kitzsteinhorn 
(3,203m)

Cross-country 
tracks: 107km

zellamsee-kaprun.
com/en 

Majestic mountains, breathtaking views, perfect  
 pistes: Zell am See-Kaprun is a snow lover’s dream

THE ALPS AT 
THEIR VERY BEST

in altitude and bringing you back 
to Zell am See. If you’re around  
for long enough, the Ski Alpin  
Card also opens up the Skicircus 
Saalbach Hinterglemm Leogang 
Fieberbrunn, with an additional 
270km of pistes, a short bus  
ride away. And there’s a natural 
snow piste from Saalbach down  
to the zellamseeXpress, which  
will bring you to the 
Schmittenhöhe ski area.

Back in Zell, the architecture may  
be traditional – the area has been 
continuously populated since at 
least Roman times – but this is  

a town that certainly isn’t stuck in  
the past. Zell’s weekly winter 
programme makes it easy to join in  
on winter yoga classes, torchlit 
walks under starry skies, and  
guided snowshoe hikes.

And if you get lucky, Lake Zell 
might even freeze over, giving you 
the cue to pull on a pair of skates 
and weave and wind your way across 
the frozen water against a heavenly 
backdrop. Now that’s definitely the 
stuff that dreams are made of.

on the edge of the beautiful Lake 
Zell, with the snow-covered majesty 
of the 1,965m-high Schmittenhöhe 
mountain reflected in its serene 
waters. Get your hands on the multi-
resort Ski Alpin Card (available at 
alpincard.at and other outlets) and 
you’ll have access to the slopes  
of the Schmittenhöhe as well as  
two neighbouring ski areas, making 
it your pass to a huge snow-covered 
playground with 408km of the very 
best pistes in Austria.

Zell am See-Kaprun is a snow-sure 
resort, largely thanks to the 
Kitzsteinhorn Glacier above Kaprun, Magical: the view at night from Mitterberg

Powder play: 
fresh snow  
is in plentiful 
supply on 
Schmittenhöhe 
in Zell am See-
Kaprun 
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INSIDER  Reise

Ö
sterreichs kristallklare 
Badeseen, eingebettet 
in eine unglaublich 
schöne Berglandschaft, 
laden zur Sommerfri-

sche mit traumhaften Natur-
erlebnissen ein.

Achensee. Wer Natur erleben 
will, muss nicht weit fahren 
– man kann sich lange, heiße 
Autofahrten – verbunden mit 
endlosen Staus – nach Kroati-
en und Italien durchaus spa-
ren, denn Österreich hat auch 
einiges zu bieten, was das Ba-
devergnügen betrifft. Tirols 

größter, rundum frei zugäng-
licher See liegt idyllisch ein-
gebettet zwischen Karwen-
del und  Rofan. Fünf maleri-
sche Orte locken zur alpinen 
Sommerfrische und bieten 
ein weites Spektrum an viel-
seitigen Freizeitmöglichkei-
ten: Segler, Surfer und Kite-
surfer können sich am soge-
nannten „Tiroler Meer“ über 
ideale Wasserverhältnisse 
und zuverlässige Winde freu-
en; Schwimmer und Taucher 
sind an den Badeufern zwi-
schen Maurach, Pertisau und 

Achenkirch in ihrem Ele-
ment.  

Altausseer See – der idyllische 
Badesee im Salzkammergut

Altausseer See.  Am glasklaren 
Altausseer See inmitten der im-
posanten Berglandschaft des 
Salzkammerguts erwartet Sie 
pure Sommerfrische in histori-
schem Ambiente. Auf 712 m 
Höhe liegt der beliebte Natur-
badesee, an dessen 6 km lan-
gen, frei zugänglichen Bade-
strand es sich herrlich entspan-
nen und im sommerlich-war-
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Sommerfrische am See – ein besonderes Urlaubsgefühl. Begleiten Sie  
uns beim Sprung ins kühle Nass von A wie Achensee bis Z wie Zeller See. 

Wörthersee/Kärnten 
Aktivurlauber können  mit 
dem Fahrrad um den See 
radeln, aber auch Wasserski
 fahren ist hier erlaubt. 

men Seewasser planschen 
lässt. Erkundungstouren auf 
dem malerischen Gewässer 
startet man entweder in priva-
ter Atmosphäre im ausgeliehe-
nen Ruder- bzw. Tretboot oder 
auf dem Ausflugsboot MS Erz-
herzog Johann. 

Abkühlung an heißen Sommer-
tagen bietet der Lunzer See  

Lunzer See.  Umgeben von einer 
einzigartigen Naturkulisse 
bietet der malerische Lunzer 
See am Fuße des Dürrensteins 
Badevergnügen im erfrischen-
den kristallklaren Wasser. An 
heißen Sommertagen kann 
der sonst eher kühle Bergsee 
durchaus eine Wassertempe-
ratur von 23 °C erreichen. Im 

ruhigen Seebad genießt man 
auf der 4.000 m² großen Liege-
wiese Sommerfrische wie da-
mals. Sprungturm, Tischten-
nis und Wasserrutschen sor-
gen für sommerliche Action, 
während das gut geführte Buf-
fet die Sonnenanbeter kulina-
risch verwöhnt. Wer lieber 
lenkt, statt schwimmt, begibt 
sich zur Bootsvermietung. Glei-
ten Sie mit einem der Elektro-
boote lautlos über das ruhige 
Gewässer oder nehmen Sie an 
einer geführten Tour mit ei-
nem Ausflugsboot teil.

Mediterranes Flair erwartet Sie 
am türkis-blauen Wörthersee 

Wörthersee. In der Hügelland-
schaft des Dreiländerecks Ös-
terreich, Italien, Slowenien 
wartet einer der beliebtesten 
Seen Österreichs auf erho-
lungssuchende Sommerfrisch-
ler. Mit seinem bis zu 26 °C war-
men Wasser ist der Wörthersee 
zudem als Wassersport-Eldora-
do bekannt: Segeln, Surfen, 
Wasserski, Wakeboard und Ba-
nanaboot – hier wird alles ge-
boten. Auch die malerischen 
Orte, welche sich an den strah-
lend türkis-blauen Badesee 
schmiegen, könnten abwechs-
lungsreicher nicht sein:  Stei-
gen Sie etwa im mondänen Vel-
den mit Casino ab, in Pört-
schach mit seiner Blumenpro-
menade, im romantischen 
Wallfahrtsort Maria Wörth 
oder in der Landeshauptstadt 
Klagenfurt mit ihren pittores-
ken Altstadt-Innenhöfen und 
gemütlichen Lokalen.  

Im Salzburger SeenLand locken 
solarbeheizte Schwimmbecken  

Zeller See.  Das sommerlich er-
frischende Badeparadies: In den 
sechs Strand- und Freibädern 
kann man sich dem klassischen 
Badevergnügen hingeben, auf 
den saftig grünen Liegewiesen 
entspannen oder mit dem Ka-
jak oder Tretboot übers Wasser 
gleiten. Die Strandbäder in den 
Ortsteilen Zell am See, Thu-
mersbach und Seespitz verfü-
gen zusätzlich über je ein solar-
beheiztes Schwimmbecken. 
Schöner kann Sommerurlaub 
nicht sein!           Irene Stelzmüller

Achensee/Tirol 
Tirols größter See lockt 

zur Sommerfrische  in die
 malerischen Alpen. 

Der nächste 
See ist nicht weit 

BadeSpaSS
Zeller See/Salzburg

Das sommerlich erfrischende
 Badeparadies für die ganze
 Familie. Angeboten werden 

auch Trendsportarten  wie 
Stand-up-Paddeling. 

Altausseer See/Stmk.
Der See verfügt über einen 

sechs Kilometer langen frei 
zugänglichen Badestrand. 

Lunzer See/NÖ
Der Naturbadesee 

 verspricht einen 
Sommerurlaub 

wie damals. 
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ÖSTerreichS SchÖNSTe 
BADeSeeN
Pack die Badehose ein …  Ge-
nießen Sie entspannte Ur-
laubstage an den österrei-
chischen Seen!  in 
dem aktuellen 
reise-Guide „Ös-
terreichs schöns-
te Badeseen“ 
stellen wir ihnen 
mehr als 70 der 
schönsten und  
beliebtesten Ba-

de- und Bergseen zwischen 
dem Burgenland und Vorarl-
berg vor, die einiges zu bie-
ten haben, was das Badever-
gnügen betrifft. Die gepfleg-

ten See- und 
Strandbäder  sind 
Anziehungspunk-
te für Freizeit-
sportler, Sonnen-
anbeter und Bade-
hungrige. erhält-
lich in der Trafik 
um 9,90 euro.  

BuchtIpp

V om Ort Kaprun direkt ins Glet-
scherskigebiet Kitzsteinhorn über 
das Panorama- und Familienski-
gebiet Schmittenhöhe bis in den 

Skicircus Saalbach Hinterglemm Leogang 
Fieberbrunn: Die Ski ALPIN CARD ist ein 
einzigartiger Ticketverbund, der Winter-
sportlern auf 408 Pistenkilometern inklu-
sive Gletscherskigebiet eine der größten 
und vielfältigsten Skiregionen der Alpen 
eröffnet. So kann sicherer und entspann-
ter Winterurlaub sein – in einer Region, die 
„von Alpen das Beste“ verspricht. 

Die Schmittenhöhe gilt als der Zeller Haus-
berg mit drei Einstiegen in Zell am See und 
grandiosen 360-Grad-Panoramablicken auf 
über dreißig Dreitausender des Nationalparks 
Hohe Tauern. Das umfassende Wintersport-
angebot reicht von fünf langen Talabfahrten 
und Panoramapisten – darunter die schwarze 
„Trass“ mit 70 Prozent Gefälle – über die vier 
Genuss-Stationen und zahlreichen Bergres-
taurants bis hin zu spannenden Highlights 
für die ganze Familie.

Am Gletscherskigebiet Kitzsteinhorn ge-
nießen Wintersportler, Skifahrer, Freerider 
und Skitourengeher absolute Schneesicher-
heit von November bis in den Frühsommer 
und Ski-in Ski-out direkt vom Ortszentrum 
auf den Gletscher zu Top of Salzburg auf  
3029 Metern: Allein schon die Panoramafahrt 
mit der 3K K-onnection – die weltweit mo-
dernste Seilbahn verbindet den Maiskogel mit 
dem Kitzsteinhorn – ist ein Erlebnis für sich.

All das verbindet die Ski ALPIN CARD mit 
einem einzigen Ticket. Zell am See-Kaprun 
verspricht damit nicht zu viel, wenn es heißt: 
„Von Alpen das Beste“. � n

„Von Alpen das Beste“  
zwischen Gletscher, Berg und See

408 Pistenkilometer inklusive Gletscherskigebiet garantieren ab Dezember 2020  
wieder maximale Freiheit in der Natur in Zell am See-Kaprun.
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Vorfreude auf einen sicheren Winter
Wir freuen uns auf eine Fortsetzung der Winter-
saison Anfang Dezember und darauf, Sie bald 
wieder in unserer einzigartigen Winter-Natur-
landschaft willkommen zu heißen! Alle Sicher-
heitsmaßnahmen in unseren Einrichtungen, in 
Bergbahnen, Restaurants und bei Gastgebern 
finden Sie übersichtlich zusammengefasst unter:
zellamsee-kaprun.com/sicherer-winterurlaub 

Unter der Aktion „Sorgenfrei buchen“ werden 
in diesem Winter kostenfreie Stornierungs- und 
Umbuchungsmöglichkeiten von zahlreichen 
Betrieben angeboten. Neben höchsten Hygie-
nestandards garantieren flexible Umbuchungs-
möglichkeiten in diesen Unterkünften einen 
sorgenfreien Urlaub.  
zellamsee-kaprun.com/sorgenfrei-buchen

www.zellamsee-kaprun.com 
Zell am See-Kaprun Tourismus, Brucker Bundesstraße 1a 
A-5700 Zell am See, Tel. +43 6542 770 
welcome@zellamsee-kaprun.com

Die Region bietet spektakuläre Aussichten, unendliches Skivergnügen mit der Ski ALPIN CARD und darüber hinaus vielfältige Möglichkeiten in der Natur und abseits der Piste.
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ANZEIGE

V om Ort Kaprun direkt ins Glet-
scherskigebiet Kitzsteinhorn, über 
das Panorama- und Familienski-
gebiet Schmittenhöhe bis in den 

Skicircus Saalbach Hinterglemm Leogang 
Fieberbrunn: Die Ski ALPIN CARD ist ein 
einzigartiger Ticketverbund, der Winter-
sportlern auf 408 Pistenkilometern inklu-
sive Gletscherskigebiet eine der größten 
und vielfältigsten Skiregionen der Alpen 
eröffnet. So kann sicherer und entspann-
ter Winterurlaub sein – in einer Region, die 
„Von Alpen das Beste“ verspricht. 

Die Schmittenhöhe gilt als der Zeller Haus-
berg mit drei Einstiegen in Zell am See und 
grandiosen 360 Grad Panoramablicken auf 
über dreißig Dreitausender des Nationalparks 
Hohe Tauern. Das umfassende Wintersport-
angebot reicht von fünf langen Talabfahrten 
und Panoramapisten – darunter die schwarze 
„Trass“ mit 70 Prozent Gefälle – über die vier 
Genuss-Stationen und zahlreichen Bergres-
taurants bis hin zu spannenden Highlights 
für die ganze Familie.

Am Gletscherskigebiet Kitzsteinhorn ge-
nießen Wintersportler, Skifahrer, Freerider 
und Skitourengeher absolute Schneesicher-
heit von November bis in den Frühsommer 
und Ski-in Ski-out direkt vom Ortszentrum 
auf den Gletscher zu Top of Salzburg auf 3029 
Meter: Allein schon die Panoramafahrt mit 
der 3K K-onnection – die weltweit modernste 
Seilbahn verbindet den Maiskogel mit dem 
Kitzsteinhorn – ist ein Erlebnis für sich.

All das verbindet die Ski ALPIN CARD mit 
einem einzigen Ticket. Zell am See-Kaprun 
verspricht damit nicht zu viel, wenn es heißt 
„Von Alpen das Beste“. � n

„Von Alpen das Beste“  
zwischen Gletscher, Berg und See

408 Pistenkilometer inklusive Gletscherskigebiet garantieren maximale  
Bewegungsfreiheit in Zell am See-Kaprun
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Sorgenfrei und sicher buchen
Während der Wintersaison 2020/21 wird von al-
len Einrichtungen, Bergbahnen, Restaurants und 
Gastgebern auf höchste Sicherheitsmaßnahmen 
gesetzt, denn Gesundheit hat oberste Priorität. 
Alle aktuellen Informationen zu den Sicherheits-
vorkehrungen im gesamten Skigebiet, sowie in 
Bergrestaurants und Seilbahnen unter 
zellamsee-kaprun.com/sicherer-winterurlaub 

Auch im Winter 2020/21 werden mit der 
Aktion „Sorgenfrei buchen“ wieder kostenfreie 
Stornierungs- und Umbuchungsmöglichkeiten 
von zahlreichen Betrieben angeboten. Neben 
höchsten Hygienestandards garantieren flexible 
Umbuchungsmöglichkeiten in diesen Unterkünf-
ten einen sorgenfreien Urlaub.  
zellamsee-kaprun.com/sorgenfrei-buchen

www.zellamsee-kaprun.com 
Zell am See-Kaprun Tourismus, Brucker Bundesstraße 1a 
A-5700 Zell am See, Tel. +43 6542 770 
welcome@zellamsee-kaprun.com

DIe Region bietet spektakuläre Aussichten, unendliches Skivergnügen mit der Ski ALPIN CARD und darüber hinaus vielfältige Möglichkeiten in der Natur und abseits der Piste.
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ZELL AM SEE-KAPRUN 

VOM EIS IN DEN SEE
Zwei absolut konträre 
Welten auf einem 
kleinen Flecken Erde: 
Vom ewigen Eis des 
Kitzsteinhorns rein in 
den Zellersee ist es 
nicht viel mehr als  
ein Katzensprung.

Gegensätze ziehen sich be-
kanntlich an, auf alle Fälle 
im Salzburger Land. Denn 
hier trifft der ewige Winter 

am eisigen Gletscher auf einen Sommer, 
wie er sein soll, nämlich auf einen be-
schaulichen See mit südlichem Flair. Das 
wenige Kilometer voneinander entfernte 
Kaprun und Zell am See bieten eine  
Erlebnisvielfalt an, die für unser Land 
einzigartig ist.  
Starten wir unsere Reise zuerst am Berg. 
Matthias Lehnert wartet schon in der 
Talstation der Kapruner Maiskogelbahn.
Der deutsche Naturexperte hat hier als 

Guide im Nationalpark Hohe Tauern 
eine neue Heimat gefunden. Behängt mit 
Kamera, Stativ, Fernrohr und Fernglas 
erkennt man in ihm dank seines Equip-
ments schon von Weitem den Ranger. Er 
lädt zu einer Tour hinauf auf den Berg 
und durch vier Klimazonen.  

BERGAUF BIS IN DIE ARKTIS
„Am Ausgangspunkt herrscht noch das in 
Österreich weit verbreitete gemäßigte 
Klima“, erzählt Matthias. Doch beim 
nächsten Seilbahn-Stopp auf einer Höhe 
von 1.570 Metern tauchen wir schon ein 
in das winterkalte Klima wie im süd-

Der höchste für jeden  
erreichbare Punkt im  

Salzburger Land:  
Top of Salzburg  

auf 3.029 Metern.
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Unter uns ziehen bis in den Frühsommer 
Lifte Skifahrer den Berg hinauf. Zum Ab-
schied meint Matthias, von Herzen Um-
weltschützer, noch mahnend: „Schaut 
euch den Gletscher gut an, in zwanzig 
Jahren gibt es ihn nicht mehr ...“ Apropos 
Klimawandel: Ich brauche mittlerweile 
eine Erwärmung, will nach dem Ausflug 
in die Kälte wieder den Sommer spüren 
und freue mich jetzt auf Zell am See. 

SOMMERFRISCHE AUS TRADITION
Die 10.000-Seelen-Stadt im Pinzgau 
kann auf eine lange Geschichte als Som-
merfrische zurückblicken. Den Beginn 
der touristischen Entdeckung der Region 
machte die 1875 eröffnete Salzburg-Tiro-
ler-Eisenbahn von der Mozartstadt nach 
Wörgl, entlang des Zeller Sees. Sogar das 
Kaiserhaus war hier zu Gast, aber dazu 
kommen wir ein wenig später. Aktuell 
dachte man bis vor Kurzem bei Zell am 

See vor allem an viele Gäste aus dem ara-
bischen Raum. Der Grund für die Be-
liebtheit der Gegend ist folgender: Im 
 Koran wird nämlich das Paradies mit Eis 
und einem See  beschrieben. Dies alles 
und noch viel mehr findet man hier: mit 
Gletscher und Zeller See sowie der Sig-
mund-Thun-Klamm, in die sich die Kap-

runer Ache eingeschnitten hat, bis zu den 
 imposanten Hochgebirgsstauseen. Wasser 
ist also allgegenwärtig.
In Zeiten wie diesen entdecken aber vor 
allem die Österreicher selbst (wieder) den 
glasklaren und fischreichen Zeller See, der 
mit seiner Trinkwasserqualität zu den 
reinsten Badeseen in  Europa zählt. Was-

Zell am See liegt auf 
einer kleinen Halbinsel, 
mit dem Grand Hotel  
an der Spitze.

Sommerhit: ein Sprung 
ins kühlende Nass.

Im Herbst, wenn die Blätter bunt sind und 
das Klima langsam wieder kühler wird, 
gibt es in Zell am See-Kaprun viel zu ent-
decken. Ob ausgezeichnete Kulinarik bei 
den Veranstaltungen zu „Alpiner Genuss“, 
Outdoor-Erlebnisse beim Wandern, Golfen 
oder Mountainbiken oder einzigartige Aus-
flugsziele – für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Und das zwischen Gletscher, Berg 
und See in einer der schönsten Regionen 
Österreichs. 

Alpine Küche erleben
Alpine Küche bedeutet intakte Natur und 
eine hohe Vielfalt kulinarischer Tradi-
tionen. Speziell die Natur zwischen Glet-
scher, Berg und See in Zell am See-Kaprun 
hat die besten Voraussetzungen für ein 
besonderes Kulinarikevent: Von 10. bis 26. 
September 2021 dreht sich alles über das 
Motto „Alpiner Genuss“. Spitzenköche der 
Region verwöhnen zwischen Gletscher, 
Berg und See mit mehrgängigen Signature-

Menüs die Gaumen, aber auch Frühstück 
oder Brunch am Berg oder an Deck des 
Schiffes MS Schmittenhöhe sowie Work-
shops und Kochkurse laden zum Auspro-
bieren und Genießen ein. 

Wandern durch den Herbst
Wer sich zusätzlich zu leckeren Schman-
kerln im Urlaub gerne sportlicher Betäti-
gung zuwendet, ist in Zell am See-Kaprun 
bestens aufgehoben. Der Herbst ist die ide-
ale Jahreszeit zum Wandern oder Moun-
tainbiken – das Klima ist angenehm und 
die klare Alpenluft sorgt für einzigartige 
Ausblicke. Auf dem Gletscher Kitzstein-
horn und auf dem Panorama- und Fami-
lienberg Schmittenhöhe warten abwechs-
lungsreiche Erlebnisse auf aktive Urlauber. 
Die Bergbahn auf die Schmittenhöhe ist 
bis Anfang November geöffnet.  
Auch auf dem Kitzsteinhorn entdecken 
Naturliebhaber und Familien bei der Kitz-
steinhorn Explorer Tour auf der einzig-

artigen Panoramafahrt mit der neuen 3K K-
onnection Seilbahn zusammen mit einem 
Nationalpark Ranger täglich die faszinie-
rende Flora und Fauna in vier Klimazonen.
Noch bis Mitte Oktober gibt es in Zell am 
See-Kaprun magische Momente bei der 
berühmten Musik-, Licht- und Lasershow 
„Zeller Seezauber“ zu erleben. Leuchtende 
Wasserfontänen und spektakuläre Projek-
tionen tanzen auf dem See zu unterschied-
licher Musik an zwei Abenden in der Woche 
– ein zauberhaftes Spektakel für Augen und 
Ohren, das im Herbst auch untertags zu je-
der vollen Stunde im Elisabethpark genos-
sen werden kann. 
Ein weiteres Highlight in Zell am See-Ka-
prun sind die abwechslungsreichen Golf-
Möglichkeiten. Der Golfclub Zell am See-
Kaprun ist ein wahres Juwel. Die Anlage 
setzt sich aus den zwei 18-Loch Leading 
Golf Courses „Kitzsteinhorn“ und „Schmit-
tenhöhe“ zusammen – die beiden Plätze 
liegen jeweils am Fuße der beiden namens-

gebenden Berge. Leidenschaftliche Golfer – 
egal ob Einsteiger oder Profis – finden hier 
flaches Gelände, natürliche Biotope, schilf-
umrundete Teiche und abwechslungsreiche 
Spielbahnen vor malerischer Bergkulisse.

FOTOS: ZELL AM SEE-KAPRUN TOURISMUS

Mehrwert für 
Herbsturlauber mit  
der Zell Am See-Kaprun 
Sommerkarte
Die Zell am See-Kaprun Sommerkarte 
ist noch bis 31. Oktober 2021 gültig 
und lädt ein, tolle Ausflugsziele und 
Highlights der Region im Herbst zu 
erkunden. Die Auswahl lässt keine 
Wünsche offen: Ob ein Abstecher zu 
den Kaprun Hochgebirgsstauseen, ein 
kleiner Roadtrip auf der spektakulären 
Großglockner Hochalpenstraße oder 
ein Ausflug in die mystische Sigmund 
Thun Klamm – es gibt jeden Tag etwas 
Neues zu entdecken. Die Sommerkarte 
ist in teilnehmenden Unterkünften 
in Zell am See-Kaprun ab der ersten 
Übernachtung inkludiert und bietet 
mit zahlreichen Ermäßigungen tolle 
Erlebnisse mit absolutem Mehrwert. 

Weitere Informationen und alles 
Wissenswerte zu den Herbstangeboten 
in Zell am See-Kaprun unter  
www.zellamsee-kaprun.com/herbst.

Zell am See-Kaprun Tourismus 
Brucker Bundesstraße 1a 
A-5700 Zell am See 
Tel. +43 6542 770 
welcome@zellamsee-kaprun.com 
www.facebook.com/zellamseekaprun 
www.zellamsee-kaprun.com

Herbst in
Zell am See-Kaprun

Bunte Blätter, alpine Kulinarik und traumhafte Wanderrouten – in der goldenen Jahreszeit  
lädt Zell am See-Kaprun zu Genusszeiten ein. Die Kombination von See, Gletschern und Bergen macht  

die Region zur idealen Destination für Wander-, Bike- und Golffreunde. 

SALZBURG:
PANORAMA-RADELN 
ÜBER BERG UND TAL

U nter Wanderern und Naturliebha-
bern gilt der Nationalpark Hohe 
Tauern als echtes Sahnehäubchen. 

Aber hier im Oberpinzgau lässt es sich auch 
bestens und durchaus moderat dahinradeln.  
Das gilt zunächst für die örtlichen Touren 
vom optimalen Stützpunkt Mittersill aus, 
von wo abwechslungsreiche Routen etwa 
zur Meilinger Alm oder zur Senninger Alm 
führen, inklusive lohnenswerter Hüttenein-
kehr. Das gilt aber erst recht für den 
legendären Tauernradweg, der Richtung 
Krimml genauso wie Richtung Zell am See 
jede Menge an landschaftlichen Eindrücken 

Ob auf dem berühmten Tauernradweg – etappenweise oder 
die vollen 310 Kilometer – oder etwa rund um St. Johann im 
Pongau: Radeln mit Genuss wird in Salzburg großgeschrieben.
TEXT  RENATE POLZER

und kulinarischen Genüssen bereithält. 
Doch so gemütlich die einzelnen Etappen 
der insgesamt 310 Kilometer des Tauern-
radwegs bis nach Passau auch zu fahren 
sind – wer lieber in Zell am See/Kaprun 
bleiben will, liegt auch nicht falsch. Denn 
rund um den Zeller See und durch die 
umliegenden Ortschaften verläuft ein 
dichtes Netz an Radwegen unterschied-
lichster Schwierigkeitsgrade, gespickt mit 
großartigen Aussichtspunkten und präch-
tigen Gasthäusern. Und mit einem E-Bike 
ausgerüstet, lassen sich all diese Genuss-
touren entspannt und locker bewältigen.

DIE FALSTAFF-GENUSS-TOUR 
Für die elf Kilometer lange UMRUNDUNG 
DES ZELLER SEES ist der zusätzliche 
»E-Schub« allerdings nicht wirklich not-
wendig: Sie bietet sich ideal für eine erste 
gemütliche Aufwärmrunde an, die zugleich 
als kulinarische Spritztour genutzt werden 
kann. Denn ab dem Start direkt in Zell am 
See rollt man nicht nur – außer im süd-
lichen Abschnitt – zumeist direkt am See-
ufer entlang, auch die Auswahl an heraus-
ragenden Restaurants ist auf dieser kurzen 
Strecke außergewöhnlich: Am »Seensucht« 
und an der »Speisenmeisterei« fährt 

G E N U S S R A D E L N 
I N  S A L Z B U R G

Für viele der landschaftlich und kulinarisch 
einzigartigen Radrouten in Salzburg braucht 

es einige Kondition – oder E-Hilfe. Eine 
bequeme Route sticht allerdings hervor: Rund 

um den Zeller See findet man auf so mode-
raten wie ebenen elf Kilometern reichlich 

Genussvolles auf kleinem Raum.
TVB Zell am See/Kaprun, T: +43 6542 770 

zellamsee-kaprun.com

<

Ob Zell am See (gr. Bild), 
Mittersill oder St. Johann 

(»Oberforstalm«, r.): 
Salzburg bietet Radlern 

im Tal und am Berg 
Erholung und Genuss.
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AUCH INMITTEN DER 
SALZBURGER 

BERGWELT FINDEN 
SICH VIELE TOUREN, 
BEI DENEN GENUSS 
UND ENTSPANNUNG IM 
VORDERGRUND STEHEN.

G E N U S S -T I P P S

 ERLHOF (1)
Großartig wie der Blick über den Zeller 

See – ob von drinnen oder von der Sonnen-
terrasse aus – ist in diesem wunderschönen 
alten Erbhof auch die Darbietung der hausei-
genen Küche, in der traditionelle Speisen mit 
viel Kreativität gewürzt werden.
Erlhofweg 11, 5700 Zell am See
T: +43 6542 56637, erlhof.at

 MAYER’S AUF SCHLOSS PRIELAU (2)
Der gebürtige Bayer Andreas Mayer liebt 

die Kombinationen ungewöhnlicher 
Geschmacksmomente, begeistert durch sein 
Spiel mit Aromen und mit seinen französisch 
orientierten Kreationen. 
Hofmannsthalstraße 10, 5700 Zell am See 
T: +43 6542 729110
mayers-restaurant.at

 SEENSUCHT RESTAURANT AM SEE (3)
Der See ist hier Programm, vom Seeblick 

bis zur Seensucht: Am Herd von Küchenchef 
Michael Schnell trifft Alpe auf Mediterranes 
zu einem köstlichen Rendezvous auf dem 
 Teller und auf dem Gaumen.
Seeuferstraße 41, 5700 Zell am See 
T: +43 6542 21828 restaurant-am-see.at

 SPEISENMEISTEREI (4)
Feinkostladen, Vinothek und Restaurant 

in einem: Der Zwischenstopp drängt sich auf  
für einen stärkenden Snack ebenso wie für 
eine Verkostung der saisonalen Speisen von 
Küchenchef Thomas Schwab.
Seeuferstraße 6, 5700 Zell am See  
T: +43 6542 47448 
speisenmeisterei.at

  95–100 Punkte        90 – 94 Punkte        85 – 89 Punkte        80 – 84 Punkte  –  Mehr Infos auf falstaff.at

man direkt auf der Seeuferstraße in Zell 
am See vorbei – und der »Erlhof« in der 
südöstlichen Ecke sowie das »Mayer’s auf 
Schloss Prielau« im Norden, beide unter 

<

Am außergewöhnlichen 
Tauernradweg lässt es sich 

inmitten einer spektakulären 
Bergkulisse durchaus entspannt zu 

kulinarischen Erlebnissen radeln.

Salzburgs Top Ten, locken ebenso zur Pause 
oder zum Abendbesuch nach der Tour.

Wer sich in lichtere Höhen wagen will, 
der findet auch rund um St. Johann im 
Pongau verlockende Ziele. 26 Touren mit 
einer Gesamtlänge von 2813 Kilometern 
hat die Radregion zu bieten, gut die Hälfte 
davon ist bestens für genussvolle Radaus-
flüge geeignet. Die übersichtliche Radkarte 
des Tourismusverbands, Roadbooks und 
perfekte Tourenbeschreibungen sorgen 
dafür, dass alle den individuell passenden 
Weg finden. Und der Abstecher ins Alpen-
dorf, zum Restaurant »Oberforstalm« mit 
seiner ausgezeichneten regionalen Küche, 
ist allemal die paar Höhenmeter wert. <
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Mehr erfahren auf audi.at

Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 20,6 – 22,5 (WLTP); CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0. Angaben zu 
Stromverbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. 
Stand 09/2021. Symbolfoto.

Zukunftsaussicht.
Erleben Sie eine elektrisierende Wintersaison
mit dem Audi RS e-tron GT.
Future is an attitude

Geschäftsbericht_RS e-tron GT_Winter_210x297.indd   1 07.09.21   09:35


